
7      fröhliche Weiterbildungen

mit dem Erzählpädagogen Norbert Kober für Krippe, Kita,  
Grundschule, Hort und Religionsunterricht

„Erzähle mir eine Geschichte!“  
Sprachförderung mit  

Erzählpädagogik

Dr. (phil.) Norbert Kober, 1969, Autor, Erzählpädagoge und Geschichten­
erzähler. Gründer und künstlerischer Leiter der Goldmund­Erzähl akademie. 
Referent für Erzählpädagogik an der Universität Kassel und der Pädagogischen 
Hochschule Innsbruck. Wissenschaftlicher Beirat der Stiftung Erzählen. Vater 
von vier Kindern ­ das ist wohl das Anspruchsvollste von allem :­)

Der gebürtige Steirer lebt in Ansbach.

Kontakt: 0174/9149085 · norbert.kober@posteo.de
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Die                 Weiterbildungen im Einzelnen: 

Kosten: 
·  Referent:  nach Vereinbahrung, je nach Umfang  

 und Teilnehmerzahl
·  Spesen:   Fahrtkosten ab Ansbach + evtl. Übernachtung.

Ihr Wunschseminartag: 
Stellen Sie sich verschiedene Inhalte zu “Ihrem” Seminartag, 
für Sie und Ihr Team, zusammen, z.B. ein halber Tag Kamishi­
bai + zwei Stunden Geschichtenerfinderwerkstatt  
+ 1,5 Stunden Handklappmaulpuppe.

Kontakt: 
Norbert Kober
0174/9149085   
norbert.kober@posteo.de 

„Es war einmal...“ Das Volksmärchen (die Volkssagen) 
sind ein Fluch, oder ein Segen in der Pädagogik?  
Welche Märchen und Sagen unterstützen Kinder in  
Ihrer Lebensbewältigung? Wie erzähle ich sie? 
Welche Stoffe sind unpassend?

„Das AugenOhrenKino“ Das freie Erzählen mit dem  
Kamishibai ist ein wundervoll einfacher Einstieg in die  
Erzählpädagogik; es bietet viele Dialogmöglichkeiten mit 
der Kindergruppe und lädt zum Mitdenken und ­fühlen ein. 

“Du bist aber wuschelig!” Handklappmaulpuppen 
sind Türöffner in die Herzen von Kindern. Die Grund­
lagen des Puppenspiels für die Sprachförderung, 
sind, mit ein wenig Anleitung, leicht zu erlernen. 

“Dann sagte der kleine Hase...” Die Sprachförderung in 
Krippe und Kita mit der Erzählschiene. Die `Methode Erzähl­
schiene´ baut Nähe und Beziehung zwischen Erzähler*in und 
Kindern auf ­ wichtige Stützen im Spracherwerb. 

“Wer möchte heute der Bär sein?” Eine Geschichte mit 
eigenen Worten frei zu erzählen und sie mit Kindern zu spie­
len, ist Thema dieses Tagesseminars. Mithilfe der `inneren 
Leinwandtechnik´ und kleinen Tricks aus der Theaterpädagogik 
wird diese Form des Erzählens zum Geschenk für Ihre kleinen 
Zuhörer ­ und ein Geschenk an Sie selbst. 

“Wo soll unsere Geschichte stattfinden? Wer hat eine Idee?”  
Die `Geschichtenerfinderwerkstatt´ ist eine leicht zu gestaltende 
Moderationsmethode um mit Kindergruppen gemeinsam  
Geschich ten zu erfinden (5 bis 10 Jahre). 

„Josef, seine Brüder und Du!“ Biblische Geschichten, 
angemessen und kindgerecht­lebendig erzählt, bereichern 
den Religionsunterricht und den Kindergottesdienst.

www.goldmund-erzaehlakademie.de

Gute Geschichten. Frei erzählen können.
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Sonderdruck aus „Kleinstkinder in Kita und Tagespflege“, Herder



Sonderdruck aus „Kinderleicht!?“, Bergmoser + Höller



Lieferbare Bücher von Norbert Kober:

„Ja, natürlich! Ich erzähle frei.“ 
Worauf es beim freien, mündli­
chen Erzählen von Märchen und 
Geschichten ankommt.

XLibri

ISBN­10: 3940190691

„Ich erzähle frei: Der einfache 
Weg zum lebendigen Geschich-
tenerzählen“  
Methodenbuch für Erzieher*innen 
mit Übungsvideos. 

Don Bosco

ISBN: 3769822781

„Lebensspuren“  
Erzählkarten für Biografiearbeit, 
Gedächtnistraining und Erzählcafés.

Don Bosco 

ASIN: B01FOKX38G

“In diesem  

Seminar ist mir  

wieder klar geworden, 

dass Sprachentwicklung 

auf Sprachfreude aufbaut. 

Danke an die Goldmund  

Erzählakademie.”
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“Wir haben 
jahrelang nur vorge­ 

lesen, und damit ist jetzt 
Schluss. Danke Herr Kober, 

dass Sie uns geholfen 
haben ins bildgestützte 

Erzählen hinein­ 
zufinden.”
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„Es ist die  
Mischung der  

vielen verschiedenen 
erzählerischen Metho­
den, die den positiven 

Unterschied  
machen.
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„Kober verfügt  
über ein ‘Erzähl­ 

Mutmachpotential’,  
von dem unsere  

angehenden Religions  ­ 
pädagogen  
profitieren.“

Re
na

te
 S

te
di

ng
, S

ta
dt

ju
ge

nd
am

t 
M

ün
ch

en

Midan El
 M

iss
ah

a,
 G

oe
th

e 
In

st
it

ut
 C

ai
ro

“Es war  

wunderschön zu  

sehen, wie leicht es  

Herrn Kober fällt,  

unsere DaF­Lehrer für 

das freie Erzählen  

zu begeistern.”
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“Mut zum  fröhlichen Dialog  
mit Kindern–ein ge­bettet in guten  Geschichten.”

...und das sagen die Teilnehmer*innen:


